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Vorbemerkungen:

Titel:

Eintrag von ... Ort Eintrag

Graupner Partitur —

Umschlagcraupner Preife Jerujalem den Heren

N. N. Umschlagn. —!

Noack? Seite 42 Preise Jerusalem den Herrn
Katalog Preise Jerusalem den Herren [sic]
Zahlung:

Partitur: fol. 1-10; alte Zdhlung Bogen 1-53

Stimmen: fol. 11 ff

Datierungen:

Eintrag von ... Ort fol. Eintrag
Graupner Partitur 17, Kopfzeile, links —
17, Kopfzeile, rechts | M. D. 1720.
Umschlaggraupner 11" Fer: 2. Nat:
N. N. Umschlagn.n. —
Noack Seite 42 XI1'1720
Katalog Autograph Dezember 1720
Anlass:

2. Weihnachtstag 1720 (26. Dezember 1720)
53. Geburtstag des Ernst Ludwig, Landgrafen von Hessen-Darmstadt (+ 15. [jul.]/26. [greg.] Dezember
1667 auf Schloss Friedenstein, Gotha; 1+ 12. September 1739 auf Schloss Jagersburg bei Darmstadt);
war von 1678 bis 1739 Landgraf von Hessen-Darmstadt.

Widmungen:
Eintrag von ... Ort fol. Eintrag
Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, Mitte | . OM. . (In Nomine Jesu?)
10" Soli Deo Gloria

Besetzungsliste auf Umschlagcraupner (fol. 117):

Stimme (fol.)

Bemerkungen

1 Claro; (277

Bezeichnung auf der Claro;-Stimme: Clarino. 1.

2 Clarin 1 Claro; (28" Bezeichnung auf der Claro,-Stimme: Clarino. 2.
Tympano 1 Timp (29 Timp in G. c.
T 1 Vh (147)
2 Violin 1V, 160

Violon d’Amore|

1 Vadam (197)

Auf der Besetzungsliste mit Bleistift (nachtraglich?) eingefiigt.
Bezeichnung auf der Vadam-Stimme: Viola d’Amour.
Nur in Satz 6 (Arie Du hohe Quelle edler Gaben)

Viola

1 Va (189

1. Blatt des Umschlagsn.. fehlt; leeres 2. (hinteres) Blatt vorhanden.

Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang

1

2

3 1. Bogen ohne Zdhlung

4 Mitteilung von Guido Erdmann
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In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben.

Das Instrument wird in Satz 4 (Arie Werther Tag! voll Sreuden-

Blide) gefordert:

(Violett) Violett . e Basfon ottav. basfa.

e Violett: Welches Instrument Graupner hiermit gemeint hat
wurde nicht untersucht.>

e Basfon: Fag;

In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc).

Vine;: Bezeichnung auf der Vlne;-Stimme: Violon

(Violone) 2Vlne (21v,227 Reihenfolge der Seiten fiir Vine;: fol. 21v, 20r, 20v, 21*

Vine,: Bezeichnung auf der VIne,-Stimme: Violone
Reihenfolge der Seiten fiir Vlne,: fol. 227, 22v, 23r, 23V

Auf der Besetzungsliste mit Bleistift (nachtraglich?) eingefiigt.

Fag:;: Bezeichnung auf der Fag;-Stimme: Bafsono. 1
Reihenfolge der Seiten fiir Fag;: fol. 24r, 25"

Fagz,: Bezeichnung auf der Fag,-Stimme: Bafsono. 2
Reihenfolge der Seiten fiir Fag,: fol. 26%; eine 2. Seite
(analog zu Fags) ist nicht vorhanden.

Fagotti 2Fag (249

10b (=) Die Besetzung Hautb wurde mit Bleistift durchgestrichen.
2 (Heutb) . Ob] - Ob evtl. die Oboen zusammen mit den Violinen gespielt haben,
i ist aus den Vl; ,-Stimmen nicht ersichtlich.

Cant } E‘z ggg Besetzung der C-Partien s. u. Veréffentlichungen, Hinweise
Text in lateinischer Schrift.
Alt 1A (349 Besetzung der A-Partie s.u. Verdffentlichungen, Hinweise.
Tenor 1T (367
Bas{ 1B (371
e | Continuo. |1 Bc 120 Reihenfolge der Seiten fiir Bc: fol. 13v, 121, 12v, 13r
Textbuch:
Original:
Original liegt vor.®
Autor:
unbekannt.
Kirchenjahr:
1.12.1720 - 29.11.1721 (Noack, Katalog)
Textquellen:
1. Satz:

Dictum (Canto,,;, Alt, Tenor, Bass).
Preise, Jerusalem, den Herrn; lobe, Zion, deinen Gott, denn er macht feste die Riegel
deiner Tore und segnet deine Kinder drinnen. Alleluja!
[Psalm 147, 12-13]7

Lesungen gemaR Perikopenordnung 8
Epistel: Apostelgeschichte 6, 8-15; 7, 55-5910;

6, 8 Stephanus aber, voll Glaubens und Krafte, tat Wunder und groRe Zeichen unter
dem Volk.

5 Wg. der verschiedenen Instrumente Violetta, Violetta marina, Violetta piccola siehe Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW
GROVE Dictionary of Musical Instruments, Macmillan Press Ltd., London, 1984, Bd. 3, S. 764
6 Huldigungsschriften 1.14
7 Text nach der LB 719]2:
Ps. 147, 12 Preise, Jerusalem, den HERRN; lobe Zion, deinen Gott!
13 Denn er macht fest die Riegel deiner Tore und segnet deine Kinder drinnen.
8 o Perikopenordnung nach GB Darmstadt-Perikopen
e Texte nach der LB 71972
9 Ob und ggf. inwieweit die Lesungen (in einem Gottesdienst?) eine Rolle gespielt haben, wurde nicht untersucht.
10 Neue Zahlung: 7, 55-60
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6, 9 Da standen etliche auf von der Schule, die da heift der Libertiner und der Kyre-
ner und der Alexanderer, und derer, die aus Zilizien und Asien waren, und be-
fragten sich mit Stephanus.

6, 10 Und sie vermochten nicht, zu widerstehen der Weisheit und dem Geiste, aus
welchem er redete.

6, 11 Da richteten sie zu etliche Manner, die sprachen: Wir haben ihn gehort Laster-
worte reden wider Mose und wider Gott.

6, 12 Und sie bewegten das Volk und die Altesten und die Schriftgelehrten und traten
herzu und rissen ihn hin und fihrten ihn vor den Rat

6, 13 und stellten falsche Zeugen dar, die sprachen: Dieser Mensch hort nicht auf, zu
reden Lasterworte wider diese heilige Statte und das Gesetz.

6, 14 Denn wir haben ihn horen sagen: Jesus von Nazareth wird diese Stitte zerstoren
und dndern die Sitten, die uns Mose gegeben hat.

6, 15 Und sie sahen auf ihn alle, die im Rat saRen, und sahen sein Angesicht wie eines
Engels Angesicht.

7,55 Wie er aber voll heiligen Geistes war, sah er auf gen Himmel und sah die Herr-
lichkeit Gottes und Jesum stehen zur Rechten Gottes

7, 56 und sprach: Siehe, ich sehe den Himmel offen und des Menschen Sohn zur
Rechten Gottes stehen.

7,57 Sie schrieen aber laut und hielten ihre Ohren zu und stiirmten einmiitig auf ihn
ein, stiefen ihn zur Stadt hinaus und steinigten ihn.

7,58 Und die Zeugen legten ihre Kleider ab zu den FiiRen eines Jiinglings, der hieR
Saulus,

7, 59 und steinigten Stephanus, der anrief und sprach: HERR Jesu, nimm meinen Geist
auf!

7, 60 Er kniete aber nieder und schrie laut: HERR, behalte ihnen diese Siinde nicht!
Und als er das gesagt, entschlief er.

Evangelium: Matthdusevangelium 23, 34-39:

34  (Darum)!! Der Herr sprach zu den Pharisdaern und Schriftgelehrten und Obersten
der Juden: siehe, ich sende zu euch Propheten und Weise und Schriftgelehrte;
und deren werdet ihr etliche toten und kreuzigen, und etliche werdet ihr geiReln
in ihren Schulen und werdet sie verfolgen von einer Stadt zu der anderen;

35 auf dass Uber euch komme all das gerechte Blut, das vergossen ist auf Erden,
von dem Blut des gerechten Abel an bis auf das Blut des Zacharias, des Sohnes
Berechja's, welchen ihr getdtet habt zwischen dem Tempel und dem Altar.

36  Wabhrlich ich sage euch, dass solches alles wird tiber dies Geschlecht kommen.

37 Jerusalem, Jerusalem, die du totest die Propheten und steinigst, die zu dir ge-
sandt sind! wie oft habe ich deine Kinder versammeln wollen, wie eine Henne
versammelt ihre Kiichlein unter ihre Fligel; und ihr habt nicht gewollt!

38 Siehe, euer Haus soll euch wiist gelassen werden.

39 Denn ich sage euch: Ihr werdet mich von jetzt an nicht sehen, bis ihr sprecht:
Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN!

Nummerierung:

Die Kantate besteht aus 8 Satzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung ist nicht original,
sondern wurde fir die vorliegende Textiibertragung zur Erleichterung eingefiihrt.

Satzbezeichnungen:

Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, ...) kursiv erganzt.

Schreibweisen:

Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkiirzungen werden so-
weit wie moglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene Gbernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen
werden angegeben.

n Das Wort ,Darum* ist in den GB Darmstadt-Perikopen durch den nachfolgenden Text ,Der Herr sprach zu den Pharisdern
und Schriftgelehrten und Obersten der Juden:* ersetzt.
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Wiederholungen:

Bei der Textiibertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet.
(Statt  ,Preise, preise ...”
nur ,Preise ...“
usw.)

Verwendete Fonts:

e  Fir den ,Originaltert in der Breitfopf-Jraffur” wurde der Font §-Breitfopf,
e fiir den ,Originaltext in der Garamond Antiqua“ der Font F Garamond und
e fur den ,Text in moderner Schreibweise” der Font Lucida Sans Unicode90
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfligung gestellt
und sind erhaltlich bei
Markwart Lindenthal
Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA
BergstralRe 1 Hirtenhaus
D-34305 Kirchberg
e-Mail: markwart@lindenthal.com
Website: www.fraktur.de
e  Ferner wurde der Font ®3-lte Schwabacher verwendet; er wird vertrieben durch
Gerda Delbanco
Postfach 1110
D-26189 Ahlhorn
e-Mail:  delbanco.frakturschriften@t-online.de
Website: www.fraktur.com

Veréffentlichungen, Hinweise:

e Zu Beginn des Satzes 2 (Duetto/Aria Grofier Konig fener Hobhen) ist
Uber der C-Linie der Eintrag Schob. erkennbar. Da Graupner fir
die Kantate einen C; und einen C, vorgesehen hatte, musste er
sich dafiir entscheiden, welche der beiden das Duett zu singen
hatte. Vermutlich handelt es sich daher um die Besetzung des
Duetts mit der Sangerin Anna Maria Schober 2. Dann kdnnte
den C;-Part die Sangerin (und Rivalin der Schober) Johanna
Elisabeth Hesse '3 ibernommen haben.

e Der Text in der A-Stimme wurde in lateinischer Schrift verfasst.
Dies ldasst den Schluss zu, dass die Altpartie mit einer Sdngerin/
einem Sanger italienischer Herkunft besetzt wurde. Nach
Erdmann, Guido: ,EGHIPTENS JAMAR® - UBER DEN BESCHWERLICHEN EIN-
SATZ ITALIENISCHER SANGER IN GRAUPNERS KIRCHENMUSIK, Graupner-
Mitteilungen 2, S. 3 ff war dies Giovanna Toeschi*, verheiratet
mit dem Komponisten und Violinisten Alessandro Toeschi
[7Toescal. Der Text enthdlt keinerlei Aussprachehilfen 'S und nur
wenige Schreibfehler (dann statt denn, Segen statt Seegen, schuze

statt fdyiike, Fursten statt Fiirflen, Schmucke statt Sdymiicfe).

éatz 2, Takt 1 mit dem Eintrag
Schob. uber der C-Linie (vgl. ne-
benstehenden 1. Hinweis).

2 Noack-MGDA, S. 188 : Cantatrice Anna Maria Schoberin.
Anna Maria Schober (getauft 4.6.1672 in Frankfurt, begraben 16.4.1728 in Darmstadt[?]) [Noack-MGDA, S. 153 und Noack-
MGDA S. 27141

13 Noack-MGDA, S. 188 : Cantatrice Johanna Elisabetha Hessin, geb. Dobricht.
Johanna Elisabeth Dobricht (*+ 16.9.1692 in WeiRenfels; + 23.2.1786 in Darmstadt) [Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW GROVE,
Dictionary of Music and Musicians, Macmillan Publishers Ltd., 2. Auflage, 2001, Bd. 7, S. 412]

4 Giovanna Toeschi (* unbekannt; 1 26.7.1726) [Sadie, Stanley (Hrsg.): THE NEW GROVE, Dictionary of Music and Musicians,
Macmillan Publishers Ltd., 2. Auflage, 2001, Bd. 25, S. 542]

s Im Gegensatz zu den bei Erdmann angedeuteten, Ublichen phonetischen Hilfen fir Giovanna Toeschi [Graupner Mitteilun-
gen 2, S. 27]. Offensichtlich war Frau 7oesch/im Lauf der Jahre mit der deutschen Sprache vertraut geworden (Wirken in
Darmstadt von Frithjahr 1719 bis 1724).
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Z/IZU 85 /r?r:]s fol. | Originaltert in der Breitfopf-Traftur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise
1 1r Dictum (Canto; ;, Alto, Tenore, Basso) Dictum (Canto; ;, Alto, Tenore, Basso) Dictum'6 (Canto; ,, Alt, Tenor, Bass)
Preife Jerujalem den Herrn lobe Jion deinen Gott | Preiffe Jerufalem den Herrn lobe Zion deinen Gott | Preise, Jerusalem, den Herrn; lobe, Zion, deinen Gott,
denn'? er madyt fefte die Niegel deiner Thore denn er macht fefte die Riegel deiner Thore denn er macht feste die Riegel deiner Tore
1. fegnet18 deine Kinder drifien alleluja u. {fegnet deine Kinder drifien alleluja und segnet deine Kinder drinnen. Alleluja!
2 3r Duetto/Aria'® (Canto,, Alto) Duetto/Aria (Canto,, Alto) Duett/Arie (Canto,, Alt)
Grofer Konig jener Hoben GrofRer Konig jener Hohen GroRer Kénig jener Hohen,
nim dif Halleluja an. nim dif} Halleluja an. nimm dies Halleluja an. [fine]
Was du Herr an uns gethan Was du Herr an uns gethan Was du, Herr, an uns getan,
find §o theure Gnaden Proben {ind fo theure Gnaden Proben sind so teure Gnadenproben?2°,
die dein Jion danfbar loben die dein Zion dankbar loben die dein Zion dankbar loben,
aber 0121 vergelten fan. aber Ot vergelten kan. aber nicht vergelten kann.
Da Capo Da Capo da capo
3 4r Recitativo (Basso) Recitativo (Basso) Rezitativ (Bass)
Wir ftehen bier Wir {ftehen hier Wir stehen hier,
9 Gott mit Freudigfeit vor div. O Gott mit Freudigkeit vor dir. o Gott, mit Freudigkeit vor dir.
Durdy deine Huld, durdy deine Water-Giite Durch deine Huld, durch deine Vater-Giite Durch deine Huld, durch deine Vaterglite,
die uns jo mandes Dencmabl febt die uns fo manches Denckmahl fetzt die uns so manches Denkmal setzt,
ftebt unfer Fiivft fein Houp fein Land nody ikt22 {teht unfer Fiirft fein HaufR {ein Land noch itzt steht unser Furst, sein Haus, sein Land noch jetzt23
in hohem24 Wob! in honfter Bliibte. in hohem Wohl in {chonfter Blithte. in hohem Wohl, in schénster Blite.
16 Ps147,12-13

23
24

A-Stimme, T. 18+20, Schreibfehler: dann statt benn

Ci-Stimme, T. 28, Schreibfehler: jegne statt fegnet

Bezeichnung Aria in der Ci-, T-, B-Stimme;

A-Stimme incl. (unbeziffertem) Bc.

Gnadenproben (alt.): Gnadenerweise

0t = Abbreviatur fiir nidt

Partitur, T. 7, Textidnderung: Bt statt je#it ; durch die Textinderung geht der Reim auf die 4. Zeile (... fef8f ) verloren.
Originaltext (s. Anhang): jeff

Vgl. vorangehende FuRnote.

B-Stimme, T. 7, Schreibfehler: hoben statt hohem
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Wir find es ywar oF wehrt.

Wir find es zwar Gt wehrt.

Wir sind es zwar nicht wert,

Dody mebrftu unBer2s Woblfarth Stiitsen.

Doch mehr{tu unfler Wohlfarth Stiitzen.

doch mehrst du unsrer2é Wohlfahrt Stiitzen.

Der Bottidafft Jions froher Tpon,

Der Bottichafft Zions froher Thon,

Der Botschaft Zions froher Ton?2?

Crfreut bey deinem Schuh
noch mandpen bloden Geift

Erfreut bey deinem Schutz
noch manchen bléden Geift

erfreut bei deinem Schutz
noch manchen bléden2® Geist.

Wir febn wie du29 begehrt

Wir {fehn wie du begehrt

Wir seh’n, wie wir3° begehrt,

auf unferm Fiirften Thron

auf unflerm Fiirften Thron

auf unserm Flirstenthron

O Gliict das unvergleidylich heift, 3’

O Gliick das unvergleichlich heift,

- o Glick, das unvergleichlich heilt -

ifst32 Bater Sohn u. Enctel fitsen.

itzt Vater Sohn u. Enckel fitzen.

jetzt33 Vater, Sohn und Enkel sitzen.

43) 4v Aria34 (Canto;) Arna (Canto;) Arie3> (Canto;)
Werther Tag voll Sreuden Blicte Werther Tag voll Freuden Blicke Werter Tag voll Freudenblicke,
da ung Gott ein joldes Gliicke da uns Gott ein folches Gliicke da uns Gott ein solches Glucke
mit Bergniigen preifen [Gfi. mit Vergniigen preiflen lift. mit Vergnuigen preisen lasst.
b) 5v Recitativo (Canto;) Recitativo (Canto;) Rezitativ (Canto;)

Wie lieblidy ifts ot angufebn

Wie lieblich ifts Gt anzufehn

Wie lieblich ist’s nicht anzuseh’n,

da an dem Himel unfrer Gransen

da an dem Himel unfrer Grintzen

da an dem Himmel unsrer Grenzen

1o theure iirften Lidter glansen.

{o theure Furften Lichter glintzen.

so teure Firstenlichter glanzen.

Na da ju Hefens Woblergehn,

Ja da zu Heflens Wohlergehn,

Ja, da zu Hessens Wohlergeh’n

fein theures Siivfren Haupt fo fort,

{ein theures Firften Haupt {o fort,

sein teures Flrstenhaupt sofort,

purdy Gottes Hand u. fein BVerbeifungs Wort,

durch Gottes Hand u. fein Verheiflungs Wort,

durch Gottes Hand und sein VerheiRungswort,

im Segen fiebt.

im Segen fteht.

im Segen steht.

25

26
27
28

29

30
31
32
33

34
35

B-Stimme, T. 10: unfrer
Originaltext (s. Anhang): unfrer
Vgl. vorangehende FuRnote.
,Der Botschaft Zions froher Ton“ (dicht.): ,Der frohe Ton der Botschaft fur Zion“

blod: schwach, furchtsam, verzagt (vgl. WB Grimm, Band 2, Spalten 138-142, Ziffer 6; Stichwort b/6d)
Partitur, B-Stimme, T. 15, Schreibfehler: du statt wir
Originaltext (s. Anhang): it

Vgl. vorangehende FuRnote.

Im Originaltext (s. Anhang) als Parenthese in Klammern: (! Gliicf! das unvergleidlidy heifit/)
Originaltext (s. Anhang): feff
Vgl. vorangehende FuRnote.
Satz 4: incl. (unbeziffertem) Bc.
Keine da capo-Arie im eigentlichen Sinne; allerdings wird die Arie in Satz 4e) wiederholt.
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(@) 5v | Aria36 (Canto;) Aria (Canto;) Arie (Canto;)
Hodftes Licht Hochites Licht Hoéchstes Licht!
Lafi doch Hesfens fdhonften Pradyt Lafl doch Hesfens {chénften Pracht Lass doch Hessens schoénsten Pracht3?
lange nidyt lange nicht lange nicht
uns jum Sdrecen3d untergehen. uns zum Schrecken untergehen. uns zum Schrecken untergehen.
Lafi die Sonne ftille fTehen Laf} die Sonne ftille ftehen Lass die Sonne stille stehen,
Die uns iB139 fo licbreidy ladht. die uns itzt fo liebreich lacht. die uns jetzt40 so liebreich lacht.
d) 6" Recitativo4! (Canto;) Recitativo (Canto;) Rezitativ (Canto;)
Gott lie uns in fo vielen Jabhren Gott lie uns in {o vielen Jahren Gott lieR uns in so vielen Jahren,
was unfer Mund vor diejen Glans gefleht, was unfer Mund vor diefen Glantz gefleht, was unser Mund vor42 diesen Glanz gefleht,
sur Sreude wiederfabhren. zur Freude wiederfahren. zur Freude widerfahren.
Sein Bater Herk fpridt uns aufs neu die Sein Vater Hertz fpricht uns aufs neu die Sein Vaterherz spricht uns aufs neu die
Hofnung ein Hofnung ein Hoffnung ein,43
¢s werde dieBer Tag nod offt ju feHren jetin. es werde diefRer Tag noch offt zu fejren feyn. es werde dieser Tag noch oft zu feiern sein.
Arie (Canto;)
e) 6" Werther Tag voll4+4 Freuden Blide p. Da Capo. Werther Tag voll Freuden Blicke p. Da Capo. ,Werter Tag voll Freudenblicke"
da capo
5 6" Recitativo (Basso) Recitativo (Basso) Rezitativ (Bass)
Durdlaudtigfter die ftarcte Hand Durchlauchtigfter die {tarcke Hand Durchlauchtigster! Die starke Hand,
die didy in treuer Sorgfalt heget die dich in treuer Sorgfalt heget die dich in treuer Sorgfalt heget,
erfreue dich in deinem Flirften Stand erfreue dich in deinem Furften Stand erfreue dich in deinem Furstenstand
su unfirem Troft mit touBend Seegens Giifen; zu unf8rem Troft mit taulend Seegens Giiflen; zu unsrem Trost mit tausend Segensgiissen,

36 Partitur: Keine da capo-Arie.
Ci-Stimme: irrtimlich mit DCapo versehen

37 schonsten Pracht” (alt.): ,schonste Pracht”

38 C;-Stimme, T. 12-13, Textinderung: Sdaden statt Sdreden
Originaltext (s. Anhang): Sdreden

39 Originaltext (s. Anhang): feBt

40 Vgl. vorangehende FuBnote.

41 Partitur, C;-Stimme: T. 4 ist ein 6/4-Takt

42 yor (alt.): far

43 spricht uns aufs neu die Hoffnung ein,”: etwa ,verspricht uns aufs neu die Hoffnung,"

44 C;-Stimme, Schreibfehler: vor statt voll
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ba Sreude, Fiille, Redvt u. Rub

daf} Freude, Fiille, Recht u. Ruh

dass Freude, Fiille, Recht und Ruh’

1. wi4> Gott jonft in Jion herrlidys leget

u. wz Gott {onft in Zion herrlichs leget

und was Gott sonst in Zion Herrlich’s leget“®,

fidy dir sur Luft tn deinen Landen Fifen.

fich dir zur Luft in deinen Landen kiifRen.

sich dir zur Lust in deinen Landen kiissen.

Gott lege dir nod) mande Jabre ju.

Gott lege dir noch manche Jahre zu.

Gott lege dir noch manche Jahre zu.

Cr Leite didy auf feiner4? WeiBbeit Pfad

Er leite dich auf feiner Weif3heit Pfad

Er leite dich auf seiner Weisheit Pfad,

paf Hesjens Slor

daf Hesfens Flor

dass Hessens Flor

forthin nody lang durdy deine Klugheit prange.

forthin noch lang durch deine Klugheit prange.

forthin noch lang durch deine Klugheit prange.

Cr hebe48 didy in feiner Huld empor

Er hebe dich in feiner Huld empor

Er hebe dich in seiner Huld empor,

paf einft dein Wobl den hidyften Grad

daf einft dein Wohl den héchften Grad

dass einst dein Wohl den hochsten Grad

. unfer Wunid §o feinen Jwed erlange.

u. unfler Wunich fo feinen Zweck erlange.

und unser Wunsch so seinen Zweck erlange.

Aria (Basso)

Aria (Basso)

Arie (Bass)

Du hohe Quelle edler Gaben

Du hohe Quelle edler Gaben

Du hohe Quelle edler Gaben,

lof ung wie wir geflehet haben

laf} uns wie wir geflehet haben

lass uns, wie wir geflehet haben,

pen NReidthum deiner Sitse febn. den Reichthum deiner Schitze fehn. den Reichtum deiner Schitze seh’n. [fine]
Ady falle hodyft erwiinjdter Regen Ach falle hochft erwiinfchter Regen Ach falle, héchst erwiinschter Regen,
fo Haupt alg tedem9 Glied jum Seegen {fo Haupt als iedem Glied zum Seegen so Haupt als jedem Glied5° zum Segen.
ja laf im Uberfluf ja laR im Uberfluf Ja, lass im Uberfluss
auf Heffens Jton einen Guf auf Heflens Zion einen Gufl auf Hessens Zion einen Guss
sur Fordrung unfers Heyls gefdyehn zur Férdrung unflers Heyls gefchehn zur Férd’rung unsers Heils gescheh’n.
Da Capo Da Capo da capo

45
46
47
48
49
50

w3 = Abbreviatur fir was
legen: hier im Sinne von ,etwas an den Tag legen”“ (vgl. WB Grimm, Band 12, Spalten 519 - 539, Ziffer B, /, 6, Stichwort /egen)
B-Stimme, T. 14, Schreibfehler: feine statt feiner

B-Stimme, T. 18, Schreibfehler: Crhebe statt Er hebe

B-Stimme, T. 33, Schreibfehler: jeben statt jedem

,50 Haupt als jedem Glied“: ,sowohl dem Haupt als auch jedem Glied"
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7 8r Recitativo (Basso>') Recitativo (Basso) Rezitativ (Bass)
Bey dir 0 Gott fteht unfer Wob! allein; Bey dir o Gott fteht unfler Wohl allein; Bei dir, o Gott, steht unser Wohl allein;
jo laf g wir von deiner Giite hoffen {o laf} wz wir von deiner Gite hoffen so lass, was wir von deiner Giite hoffen,
aud i8052 ja u. Amen fefin. auch itzo ja u. Amen feyn. auch jetzo53 Ja und Amen sein.
Nim unfers Fiivfien Stams didy ferner gnidig an | Nim unfers Fiirften Stams dich ferner gnidig an Nimm unsers Fursten Stamms dich ferner gnadig an54,
da defen Jweige berlich fiehn daf} deflen Zweige herlich {tehn dass dessen Zweige>> herrlich stehn
. Heffen einft mit Sreuden jagen fan: u. Heffen ein{t mit Freuden fagen kan: und Hessen einst mit Freuden sagen kann:
Gott [ob mein Wunfdy hat cingetroffen. Gott lob mein Wunich hat eingetroffen. ,Gottlob! Mein Wunsch hat eingetroffen."56
Adh jo du wirft was wir mit vollen Chiven Ach ja du wirft was wir mit vollen Chéren Ach ja, du wirst, was wir mit vollen Choren
u. mit vereinfen Lippen flebn u. mit vereinten Lippen flehn und mit vereinten Lippen fleh’n,
su unferm Wobl su deinem Preiff erhoren. zu unflerm Wohl zu deinem Preiff erhoren. zu unserm Wohl, zu deinem Preis erhéren.
8 8v Coro/Aria57? (Canto;,;, Alto, Tenore, Basso) Coro/Aria (Canto;, ,, Alto, Tenore, Basso) Chor/Arie (Canto; », Alt, Tenor, Bass)

Crine Beberrider der himlifdhen Scharen

Crone Beherricher der himlifchen Scharen

Krone, Beherrscher der himmlischen Scharen,

detnen Gejalbten mit Seegen mit Jabren

deinen Gefalbten mit Seegen mit Jahren

deinen Gesalbten mit Segen, mit Jahren;

Sdiike>8 fein Fiirftens Haus fegne jein Landeo, Schiitze fein Furften Haus fegne {ein Land. schiitze sein Firstenhaus, segne sein Land. [fine]
Sdhmiicfe®! fein Scepter mift Jriede mit Ehre Schmiicke {ein Scepter mit Friede mit Ehre Schmiicke sein Szepter mit Friede, mit Ehre,
madye durdy Jions erfreulide Lehre mache durch Zions erfreuliche Lehre mache durch Zions erfreuliche Lehre,
Hidyfter dich62 allen als Bater befand. Hochfiter dich allen als Vater bekand. Hochster, dich allen als Vater bekannt.
Da Capo Da Capo da capo

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61

62

In der B-Stimme fehlt das Recitativo .
Originaltext (s. Anhang): jeo

Vgl. vorangehende FuRnote; jetzo (alt.): jetzt
,Nimm unsers Firsten Stamms dich ferner gnddig an“: etwa ,Nimm dich des Stamms unseres Firsten dich auch in Zukunft gnadig an“
LZweige“: Sinnbild fir die Nachkommen des Fiirsten

,Mein Wunsch hat eingetroffen.“: ,Mein Wunsch ist eingetroffen.”
Bezeichnung Aria. im Originaltext (s. Anlage).

A-Stimme, T. 41, Schreibweise: schuze statt {chiiie

A-Stimme, T. 36, Schreibweise: Fursten statt Jiirften

Partitur, T. 37-44: Die Takte werden wiederholt; Text [: fegne fein Cand, fegne fein Land, {dyiie fein Fiirfren Haus fegne fein Tand :|
A-Stimme, T. 45, Schreibweise: Schmucke statt Sdymiicfe
T-Stimme, T. 52, Schreibfehler: durdy statt dich
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Anhang

Vergleich

Von Graupner vertonter Text <> Originaltext

Nr.| Von Graupner vertonter Text <> | Originaltext
1 Dictum (C; 5, A, T, B) Pfalm. CXLVII. 12.13.
Preife Jerujalem den Herrn lobe PReife Jerujalem,/den HERRN/ [obe/
Bion deinen Gott denn er madt Bion/ deinen GOt Denn er madyt
fefte die Niegel detner Thore u. fegnet fefte die Miegel deiner Thove/ und fegnet
deine Kinder drifien alleluja deine Kinder drinnen. Halleluja,
2 | Duetto/Aria (C,, A) Aria.
Grofer Kinig jener Hobhen Grofler Kontg! jener Hoben/
nim di Halleluja an. RNimm dif Halleluja an.
Was du Herr an uns gethan Was du HErr! an uns gethan/
find fo theure Gnaden Proben Sind fo theure GSnaden-Proben,/
die dein Jion danfbar loben Die dein Jion dantbar loben/
aber ot vergelten Fan. Aber nidgt vergelten fan. D.C.
Da Capo
3 | Recitativo (B)
Wir ftehen bhier Wir fteben bier/
9 Gott mit Freudigkeit vor dir. O ! Bt ! mit Jreudigfeit vor dir.
Durdy deine Huld, durdy deine Water-Giite Durdy deine Huld/ durdy deine Vatter-Gitte/
die uns fo mandyes DencEmabl jekst Die ung jo mandyes Dencfmabl jest/
ftebt uner Fiivft fein Haup fein Land nod int < | Stebt unfier Fiwft/ Sein Houf/ Sein Land nody jeskt
in bobem Wob! in fhonfter Bliibte. S hohem Wobl / in dydnfter Blithe.
Wir find es ywar of webrt. Wir find ¢s ywar nidht werth;
Doy mebhritu unfer Woblfarth Stiitsen. < | Dody mebrft du unjrer Woblfarth-Stusen.
Der Botfidafft Jions froher Thon, Der Bottidafft Jions froher Thon/
Crfreut bey deinem Sduss Crfreut bey detnem Sdu/
nody manden blsden Geift nodh mandyen bloden Geift.
Wir febn wie du begehrt < | Wir jebn/ wie wir begehrt/
ouf unferm Fiiviten Tron Auf unferm Fiwften-Thron,/
9 Gliicf das unvergleidlich heift, | Q! Glid ! das unvergleidlidy beifit/)
it Bater Sobhn u. Endel fiken. < | et Batter/ Sohn und Enckel fien.
43)| Ara (C;) Aria.
Werther Tag voll Freuden Blice Werther Tag! voll Sreuden-Blice,/
pa uns Gott etn oldhes Sliicfe Da uns GOt ein foldes Slicfe/
mit Bergniigen preifien (ift. Mt BVergniigen preifen [aft.
b)| Recitativo (C;)

Wie lieblich ifts ot angujehn

We lieblidy ifts nidt angujebn,/

pa an dem Himel unfrer Grantien

Da an dem Himmel unjrer Granken/

fo theure Siirfren Tidter glanken.

So theure Firften-Lidhter glanten.

o da gu Hefens Woblergehn,

Na! da gu Heflens Woblergehn,/

fein theures Siivften Haupt fo fort,

Sein theures Fitrfren-Haupt fo fort/

purdy Gottes Hand u. fein BVerheifungs Wort,

Durdy GOttes Hand und jein WVerbeiffungs Wort/

im Segen fiebt.

Jm Seegen frebt.
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0| Arma (C;)
Hidftes Licht Hodftes Licht !
Laf doch Hesfens fhinften Pradyt Laf dody Heffens {dhonfren Pradyt
lange nidt Lange nidyt
unsg jum Sdreden untergehen, Uns jum Sdyrecten untergebhen.
Lafi die Sonne ftille fiehen Laf die Sonne ftille ftehen/
die ung it §o licbreidy lacht, Die ung jesit jo liebreidy lacht,
d)| Recitativo (C;)
Gott lieh uns in fo vielen Jabhren GOt lieh uns in fo vielen Jabhren/
was unfer Mund vor diefen Glant geflebt, Was unfer Mund vor diefen Glans gefleht/
sur Freude wiederfabren. Sur Freude wiederfabren.
Sein BVater Hers fpridt uns aufs neu die Sein Batter Hers fpridyt uns aufs neu die
Hofnung ein Hoffnung ein/
¢8 werde dieBer Tag noch offt su fefjren feyn. €3 werde dieher Tag nod offf su feyren feyn.
e) Werther Tag voll Jreuden Blidte p. Da Capo. Werther Tag! voll Sreuden-Blide
Da uns GOt ¢in foldyes Slicke
Mit WVergniigen preifen [aft.
5 | Recitativo (B)
Durdlaudtigfter die ftarde Hand Durdlancbtigfter ! die ftarde Hand/
die dich in freuer Sorgfalt heget Die Didy in frener Sorgfalt heget/
erfreue didy tn detnem Fiivften Stand Crirene Didy in Detnem Fitrften-Stand/
i unfrem Troft mit faufend Seegens Giifien; Bu unfirem Jvoft mit toufend Seegens-Giiffen;
paf Jreude, Fiille, Redht u. Rub Dafi Freude/ Fille/ NRedyt umd Rub/
. w3 Gotf jonft in Jion herrlichs leget Und was GOff jonft in Jion heralids leget
fidh dir sur Luft in deinen Landen Fiifen. Sidy Dir jur Luft in Deinen Landen Fiffen.
Gott lege dir nod mande Jabre ju. GOt lege Dir nody mandye Jabre u.
Cr Leite didy auf feiner Weigheit Pad Cr leite Didy auf feiner Weifheit Pfad/
dag Hesfens Slor Dag Heflens Flor
forthin noch lang durdy deine Klugheit prange. Sorthin nody lang durdy Deine Klugheit prange.
Er bebe dich in feiner Huld emypor Cr hebe Didhy tn feiner Huld empor/
dag einft dein Wohl den hidyften Grad Daf einft Dein Wobl den hodften Grad/
. unfier Wunid fo feinen Jwedt erlange. Und unfer Wunid fo feinen Jwed erlange.
6 | Aria (B Aria (Basso)
Du hobe Quelle edler Gaben Du hobe Quelle ! edler Gaben,/
laf ung wie wir geflehet haben Lafi uns wie wir geflebet hbaben/
den Neichthum deiner Sehitse febhn. Den Reichthum deiner Schasse jebn.
Ay falle hodft erwiinfdter Regen Ady ! falle hodyftermimidhter NRegen !
1o Haupt alg tedem Glied jum Seegen So Haupt alg fedem Glied jum Seegen/
jo laf im Uberfluf N ! laf im Uberfluf/
auf HefTens Jion einen Guf Auf Heflens Jion einen Gufg/
sur Sordrung unfers Heyls gefhehn Jur Fordrung unjers Heyls gefdyebn. D.C.
Da Capo
7 | Recitativo (B)

Bey dir 0 Gott frebt unfer Wobl allein;

Bey dir/ o ! GOft ftebht unjer Wobl allein;

1o [aB wy wir von deiner Giite hoffen

So [aff was wir von deiner Giife hoffen/

aud i6o fa u. Amen feyin.

Audy jeso Ja und Amen feyn.

Nim unPers Fiivften Stams didy ferner gnadig
an

Nimm unfers Sirfien-Stamms didy ferner gnadig
an/

daf defen Jweige berlich fiehn

Dafi deflen Jweige heralich ftebn/

u. Heffen einft mit Greuden jagen fon:

Und Heffen einft mit Freuden jogen fan:

Gott [ob mein Wunfdy bat eingetroffen.

GOff [ob ! mein Wunidy bat eingetroffen.
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Ady ja du wirft was wir mit vollen Chiven

Ah ! ja ! du wirft/ was wir mit vollen Shoven/

u. mif vereinfen Lippen flehn

Und mif vereinten Lippen flehn/

s unferm Wobl su deinem Preiff erhiven.

Bu unferm Wohl/ su deinem Preiff erbdren.

8 | Coro/Aria (C; 5, A, T, B)

Aria.

Crine Beberrider der himlijhen Scharen

Crine/ Beberrider der himmlifhen Shaaren/

deinen Gefalbten mit Seegen mit Jabren

Deinen Gejalbten mit Seegen/ mit Jabren/

Sdiise jein Fiirflen Hous fegne fein Land,

Siike Sein Jirfien-Houf ! Seegne Sein
Land !

Sdymiide jein Scepter mit Jriede mit Ehre

Shmife Sein Seepter mit Jriede mit Ehre/

made durdy Jions erfreulide Lehre

Made durdy Jions erfreuliche Lehre/

Hidfter dich allen alg WVater befand.

Hodvfter ! didy allen als Watter befandt. D.C.

Da Capo
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Originaltextss
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Plalm.CXLVIL 1213 -

Dicife/ Jevufalem den HERRR/ [obes

Sion/ deiner SOt Dennt et mat

DR fefte die Riegel deiner Thove/ und feg:
niet deirte Kinder drinnen.  Hallehyab. :

Aria.

Grofjer Komig! jener Hoben/ :
RNunm dif ballrluic%) ait.
Was du HEre! an uns aethan/
&ind fo theure Gnaden-Proden/
Die dein Jion dandbar loben/ !
+ Yber micht vergelren fan. D.C.. -0

¥ =i

-

%Bittgt};'gvmisgﬁ gl bot i
! + mit Freudigleit vor dit. :
Dued) deine Huld/ bu'tgd; Deine Vatter Giite/
g;ebt;ng nrt'g ?cgﬁeéﬁbmdmabl fegt/ﬁ b
ebt unfjer vt/ Sein Faug/ Bein San et/
3 hobhem Wob in.fd)%fter %ﬁtb& s S e
%Bt::b ﬁnbbcst_ 3t§at nifd;t mertb;l i
od) mebeit du unfeer $SSobIfabyt- ’
P L
U ift.
g{Bi? ftb']t/ %pi& ng;eg%t// nody mandyen bioden eift
ur unerm e UL|TEN-2E50r 01/
(O! Glud! vas unver ci?blid) heift/)
Jeet SDatter/ Sobn und S5ncel fisen.

A A Ao

-
P

P R

Aria,
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Aria,

Werther Tag! voll Freuden-Blicke
Daung GOtt ein foldyed Glicke/
e Mit BVeraniigen preifen lage.
AL e lieblid) ifts nidyt anjufehn/
LN¢ Daan dem Himmel unfrer Sransen/
ALi o theure %ﬁrﬁcu@;:dmr glangen.
%a} b;bath uél:iﬁ Eﬁob%gebné
N Gen Theures Suriten-gHaupt fo fort/
L Durd) GOttes Hand und jein %gtbeiffungs Wort/

N G Seegen ftebr.
Hodites Licht!
Eaf%~2 ggd; %)ﬁfns fchdnften Pradyt/
| ¢ i
pm Lng 5umg@brec&n unteraehent.
gy 8a6 die SBONNC ftile freben/

i Die uns jest fo liebreich lacht.

| @Ot lief uns in fo vielen Jabren/
ﬂ Bas unfer Mund vot diefen Glang gefleht/
%‘e‘i%’%‘ ““S"“‘}"‘%‘;: & aufs neu die Hoffung ei
attet Hees foridt unsd aufs neu die Hoffaung cin/
€8 twerde Diefer sgg nod) offit ju feyren fepn.

Werther Taa! voll Freuden-Blice
Daung GOt ein folches Ghicke
Mit BVergnugen preijen lage.

 Burdlaudhtigfter! die ftatde Hands
b D Sidh in treuer Sorgfalt beget/
Cfrene Bich in Seinem Surften-Sand/
3 unferm Sroft mit taufend Seegens-Girflen;
Daf Freude/ Filles Recht und Ruby
Unb mas GOtt fonft in Sion heralichs leget/
it SO Bit jur Luft in Feinen Landen Fifen.
" @0t lege it nod) mandye Jabre ju.
@t leite Zich auf feiner FWeifbeit Pfad/
Dag Felfens Slot , .
Sorthin noch lang durd) eine Klugbeit prange.
4 CtbebeFlich in feiner Hulb empor/ -
" Dap einft Fiein Wobl den hocyjten Grad/

Und unfec sunfdy fo feinen Stedt exlange. Aria.
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!

Aria. ‘
Dt hohe Quelle ! edler Gaben/ -
€ap uns wie wiv geflehet haben/

ot Meichthum deinter Schane fehn
ZUI JRL IS R B VR RIS N/ VR [V

ofch? falle hochitermiinichter Megen!

So SBAUPE al8 jevem Glied sum Seeaen/
Sa! log im Uberfluf/ ) o
Auf Hefjens Jion einen Gup/ 2
Sur Fordrung unfers Hevls gefchey. D.C.
Bey dit/ 0! BOLt ftebt unfer Wob! allein; -
So laf a8 toit bon deiner Siice boffen/
Audy jego Ja und Amen feyn. ‘ .
1l | imm unfes SSurften-Gramma3 didy fecner gnidig an/
i Daf deflen Siveige beralidy ftebn/
1nd Fefien einft mit Jreuden fagen fan:
GOtt lob! mein Wunidh) hat eingetrofen.

Ady! ja! du toirft i: was 'tTm; mit vollen Ehoven/ . |
1nd mit veteinten Lippen flehn/ ; .
Qu unferm Wobl/ 3u deinem Preif exhoren. : |

1 l‘ I. { $94 _ )
|| _ Aria. i it
(1 Erime/ Deberaicher dev himmlifchen Schaaven/
1 Deinen SHefalbEen mit Seegen/ mic Jabren/
| ( Shuse Sein B FenABauB! Seeqne Seill
i Land!

L-‘i Scdmice St %ccvte_r mit Friede mit Ehre/
b Mache durch Sions exfreuliche Lebres 1 8
(il $Hochiter! dich allen ais Batter befandve. - L.

=

[t

-

L@ wE wbn)gw%
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Quellen:

GB Darmstadt 1710

Das neuefte und munmebro | Bollfiandigite | Darmitattifhe Sejang-Budy / | Darin-
nen | Geift- und Jvoftreiche | Plalmen und GSefjange | Herrn D. Martin Luthers | Und
anbderer Gottjecliger Coangelifder | Lebr-VBefenner: | ... | DARXMSIATII | Druds
und Berlags Henning Millers | Im Jabr 1710.

Darmstadt, Universitdats- und Landesbibliothek 41/123864

GB Darmstadt-
Perikopen

Cpifteln | und | Cvangelia | Auff alle Sonntage / | Wie audy | Auff die hohe Fefte / |
.. | BICSSEN | Druds und Verlags Henning Miillers | Im Jabr Chrifti 1710.
in GB Darmstadt 1710

Graupner-Mitteilun-
gen 2

Mitteilungen der Christoph-Graupner-Gesellschaft, Nr. 2, 2005
Hrsg: Christoph-Graupner-Gesellschaft e.V., Darmstadt

Huldigungsschriften | Konvolut verschiedener Huldigungsschriften 1-39
] Darmstadt, Universitidts—- und Landesbibliothek, 43 A 415
Katalog Katalog
Darmstadt, Universitdats—- und Landesbibliothek
LB 1912 Die Lutherbibel von 1912
in www.digitale-bibliothek.de
Noack Noack, Friedrich:
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim. Breit-
kopf & Hartel, Wiesbaden, 1960
Noack-MGDA Noack, Elisabeth:
Musikgeschichte Darmstadts vom Mittelalter bis zur Goethezeit
Verlag B. Schott’s S6hne, Mainz, 1967
WB Grimm Deutsches Woérterbuch von Jacob Grimm und Wilhelm Grimm

16 Bde. [in 32 Teilbdnden]. Leipzig: S. Hirzel 1854-1960. -- Quellenver-

zeichnis 1971.

in www.germazope.uni-trier.de/Projects /WBB/woerterbuecher/
woerterbuecher/dwb/wbgui

64 Das GB Darmstadt 1710 stammt - wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Riickseite des Titels ausweist - aus dem Besitz
der Landgrédfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt (* 24. April 1676 in Darmstadt; + 9. September 1721 in Hom-
burg): Elijabetha Dorothea Bermahlte | und Gebobhrne Landgraffin | ju Heffen m pp | Hoingen den gfen 7bris: 1711, (Hsingen
[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maal, Hessisches Staatsarchiv Darm-

stadt vom 15.3.2010.)
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	 Der Text in der A-Stimme wurde in lateinischer Schrift verfasst. Dies lässt den Schluss zu, dass die Altpartie mit einer Sängerin/ einem Sänger italienischer Herkunft besetzt wurde. Nach Erdmann, Guido: „Eghiptens jamar“ – Über den beschwerlichen Ein-satz italienischer Sänger in Graupners Kirchenmusik, Graupner-Mitteilungen 2, S. 3 ff  war dies Giovanna Toeschi , verheiratet mit dem Komponisten und Violinisten Alessandro Toeschi [Toesca]. Der Text enthält keinerlei Aussprachehilfen  und nur wenige Schreibfehler (dann statt denn, Segen statt Seegen, ¨¡uze statt ºü…e, Fur¨ten statt Fürªen, S¡mu¿e statt S¡mü¿e).
	Aria (Basso)
	Coro/Aria (Canto1,2, Alto, Tenore, Basso)
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